
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 39 (1913)

Heft: 15

Illustration: Champagner-Sozialisten

Autor: Altheer, Paul / Schweizer, Wilfried

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


iicbclfpaltcr
21p. 15. 39. Jahrgang. 12. 2ipri1 1913.

Qnferate: SM« fOnfTpalllfl«
ïlonparelllcjelle 30 SM.
Heklamejelfe I. Sr.
XtUphon : 7243 4665

f5umoriftifdi-fatorif#ie SSochenfchrift
îlbonnement : 3 îïïonate Sr. 3.6C

6 6.-
« 11.-

(Slnjelnummer 30 t».

Redaktion: ft. 28. ßuber. ©rütHpr. 21. Süridi. (JEel. 1401). Sruck und 2krlag oon Scan Sr«rj in Süridt.

6hampagncr-(5o3ialiften
Gehlufrmonolog pon Sr. Güdi

(3eichnung oon JHilfried Schlucker, 23er|e oon 3Baul Slltheer)

Hhr naht euch roieder, fchroankende ©eftallen.
Sen Segen fchrolng Ich hier jum lehten 2T!al ;
roofür ich euch die gau3e Seit gehalten.
ihr feld es noch 1 2Tun triff, geliebter Stahl I

3er du, da oben, mich fo eng umfchroabbeip,
du bift'e, der alleroell am melflen lärmt ;

und roas dukrelfchend oon Srlbüncu pappelfl.
traft du oon andern leidlich aufgeroarmt.

Und du 1 Seroelnfl die 2lrmut der (Benoffen 1

Sein 2Banft beroelft, dah dir das ß>ute fchmeckt
und roas du innerhalb herabgelaffen.
roar auch nicht Abel und nicht feiten Sekt,

Clnd dul ünd du! 3hr fiftt In Kommlfflonen
und roerdet an Xongreffen breit und fett.
und fprel3t euch, trotj den afßgften Saronen :
21llabend orfo. première laffe. Parkett.
ghr habt das 2Bohl des armen îïïanns gepachtet :

das 2ftltield fltjt euch allen tief Im Elut.
2lun roohl 1 3)1« andern roerden abgefchlachtet ;
Ihr aber redet, und es geht euch gut.

(Benug 1 ©enug. der rounderoollen Singe 1

geh kenn euch roohl. ich roerd' euch rolederfelm 1

nd nun durchfäbl' loh euch mit meiner Klinge
und bitf euch, lafit's euch ferner köftllch gehn.
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Cliampagner^Sozicllisten
Sciilußmonolog pon Dr. Lü6i

(Jelcknung von Wilfried Sckwelzer. Verse von Paul Altkeer)

Ikr nakt eucn wieder, sckwankende Gestallen.
Den Degen sckwlng Ick liier zum letzten Mal :

wofür Ick eucn clie ganze 2-It gelialten.
Ikr selcl es nock I 2iun lrlss. g-IIedt-r Etakl I

Der clu, <la oden. mlck so eng umsckwaddelst.
du bist», cler alleweil am melslen lärmt :

uncl was dukrelsckend von Tribünen pappeist.
kasl liu vdn andern leiclllck aufgewärmt.

llnd clu I Deweinst à Zii^mut cler Genossen I
Dein Wanst denielfl. dasz «llr clas Gute sckmeckt
uncl was clu lnnerkald keradgelassen,
war auck nickt Übel uncl nlckl selten Sekt.

llncl dul llncl clu! Ikr sitzt In Sîommlsslon-n
uncl werclet an Kongressen drel» uncl sell.
uncl spreizt euck. trotz clen affigsten Baronen:
Illladend Torso, première Tlasse. Parkett.

Ikr kadt clas Wokl lies armen ?Nanns gepacklet :

aas Mitleid sitzt euck allen lief Im Blut.
Aun wokl I Die andern werden odg-scklacktet :
Ikr oder redet, und es gekt euck gut.

Genug I Genug, der wundervollen Dingel
Ick kenn euck wokl. lck werd' euck wlcdersekn l
llnd nun clurcksüdl' Ick euck mit meiner ütllng«
und KM' suck. lafzt's euck serner köstllck gekn.
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